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Wireless Digital Communication 

Kennnummer 

WDC 
11219 

Workload 

120 h 

Credits 

4 

Studiensemester 

1. Semester 

Häufigkeit 

Wintersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Wireless Digital Communication 

Kontaktzeit 

3 SV / 45 h 

Selbststudium 

75 h 

Gruppengröße 

30 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studenten kennen verschiedene Modulationsarten und können diese im komplexen Basisband 
implementieren. Sie können die Modulationsarten in einem Mehrträgersystem (OFDM) einsetzen. 
Die Studenten können für Mehrträgersysteme Synchronisations- und Kanalschätzungsmechanismen 
implementieren, die Trägerfrequenzoffset und Abtastratenoffset kompensieren können. Die 
Studenten können das Basisbandsignal in ein RF-Signal hochmischen und über eine Funkstrecke 
übertragen. Die Simulation von einfachen Antennen und die Berechnung des Link-Budgets einer 
Funkstrecke werden beherrscht. 

3 Inhalte 

 BPSK-Modulation und Demodulation im Basisband 

 Demodulation in Anwesenheit von Rauschen, Shannon-Limit 

 Modulationsverfahren höherer Ordnung (QAM) und Kanalkodierung 

 Mehrträger-Verfahren (OFDM) 

 Synchronisierung und Kanalschätzung 

 Erzeugung eines RF-Signals aus dem Basisbandsignal 

 Simulation einfacher Antennen 

 Berechnung des Link-Budgets einer Funkstrecke 

4 Lehrformen 

Die Vorlesung dient der Vermittlung der theoretischen Inhalte. In den Übungen zu werden 
exemplarisch Aufgaben bearbeitet, die die Lehrinhalte der Vorlesung vertiefen. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal:  keine 

Inhaltlich: Elektrotechnik, Mathematik, Hochfrequenztechnik 

6 Prüfungsformen 

Klausur (120 min.) 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten 

Die Klausur muss bestanden sein. 

8 Verwendung des Moduls (in anderen Studiengängen) 

Masterstudiengang Informationstechnik und Informationstechnik Teilzeitstudium und 
gemäß Katalog der Ruhr Master School 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 

4/90 x 60 % (gemäß § 33 Abs. 2 Studiengangsprüfungsordnung (StgPO) für den Masterstudiengang 
Biomedizinische Informationstechnik) 
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10 Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende/r 

Modulbeauftragte/r:  Prof. Dr. Benjamin Menküc 
hauptamtlich Lehrende/r:  Prof. Dr. Benjamin Menküc, Prof. Dr. Frank Gustrau 
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